8 i > 


> 


mr — cell . is id 
y 


= De ag 5. bor I " Mal "m 


— — Joſeph TT Te aeg Jau) t 


Amſterbam vom Beer 


M eser aus Paris tat | 
io Folgend es?: 


„Viele Addreſſen, die fit. 14 ‚Sax 


A inn dem erſten Conſul überreicht: wor⸗ 


den, ſtellen eine Vergleichung zwiſchen 


ihm und Carl dem Großen an, um 
ihn zu bewegen 
eines Kaiſers von Frankreich zu uͤber⸗ 
So viel i gewiß, daß in 


die erblicht Wurde 


nehmen. 


Kurzem eine allgemein gewuͤnſchte Vers 


änderung in Abſicht! der Dauer und 


:  Befefigung der Regierung ſtatt haben 
wird, wovon auch ſchon einigen aus⸗ 
waͤrtigen $ oͤfen vorläufige Eröffnungen 


gemacht ſeyn ſollen. Man führt uͤbri⸗ 


; um ode an, daß ſchon der Kaiſer⸗ 


Mantel geſtickt, daß bereits on einem = 


Reglement für die Krönung gearbeitee 
werde und daß außer einer Kaiſer⸗ 
Kroͤnung, auch eine Krönung zum 
Koͤnig der Lombordey erfolgen durfte. 


Man ſetzt hinzu. die Staaksräthe 


würden den Titel von Kaiſel. Rathen 


annehmen, die Senatoren; einen neuen 


Titel erhalten „es würden Deleguds 
und Sohsdelkguss eingefuͤhtt werden, 
die Mirglieder des geſetzgebenden Corps 
und $rbunató , die eine neue Ein⸗ 
rich tung erhielten, würden, was die 


Proprictairs betrifft, eine gewiſſe Sum: 


me joͤhrncher Renten beſitzen mifen 1c. 
In mise weit dieſe letztern Anfuͤhrun⸗ 
gen giykündet sind, wird die Folge 
RE Di She ſteht übrigens 
: bie 


entgegen, wo ber erſte Conſul ihr 
Glück auch fuͤr die Zukunft befeſtigen 
wird. 

Petersburg vom 17. April. I 

Nach einigen angenehmen Früuͤhlings⸗ 

tagen hat ſich ſeit geſtern wieder ein 
wahrer Winker eingeſtellt. Das Regu⸗ 
murſche Thermometer zeigt 6 Grad 
Kaͤlte, die Erde iſt ſo hart wie Stein 


gefroren und man geht mit der größten 


Sicherheit in allen eee uber 
die Newa. £ 

Schon fangen die Arbeiten an ; fe: 
wohl an der neuen Schiffsbruͤcke, die 
von dem Sommergarten nach der Pe⸗ 
ters burgiſchen Seite heruͤber geſetzt 
wird, als an dem neuen Quoy, der 
Woſili⸗Oſtrof in der Gegend der Boͤrſe 
tinfaſſen wird. 

Vom Mayn vom 28. April 

Die aͤlteſte Prinzeßin Tochter des 
Herzogs von Sachſen : Coburg, So⸗ 
phie Friederike, hat fid, nach fente 
lichen Blättern, zu Coburg am 23 ſten 
Februar dieſes Jahrs mit Bewilligung 
ihrer Eltern mit dem Grafen Emanuel 

von Meußdorf und Pouilly verlobt. 
Diefer , aus einem Niederlaͤndiſchen 
Katholiſchen Grafenhauſe entſproſſene 
Graf von Pouilly,, iſt gegenwaͤrtig 
K. K. 
Enberzogs Johann. 


Zu Zurich find der Schuster T. 


Altadminiſtrator Haͤberlin , Haupk⸗ 
mann Hanhard, Ultpraͤſident Schne⸗ 
pli und Vieharzt Grob vor das Kriegs⸗ 
gericht geſtellt, und die Standes⸗Com⸗ 
niin zu Bern iſt erſucht worden, 


S a 


P. tu 


bie m Nahen dem Zeitpunkt 


; Richter schwerlich 
deu. 


‚gerichtet werden. 


tirt. 


Vorwand zu einer Reife, 


Rittmeiſter und ene des 


ta par be vex 


bbw dene gel chen. Sro zukommen 
zu laſſen, da fit v v dem weltlichen 

ade Finden wie 
Sit folen nach der peinlichen 
Halsgerichts⸗Orbneing Kaifer Carls V. 


Der Oberst, Freiher von Zach, bat 
von Sr. Preußiſchen Mafeſſaͤt, welche 


Auch Hauſer, Ge 
eretair des Schuſters Willi, iſt arre⸗ 
Im Canton Schwyz find gleich: 
falls einige Rußbeſtoͤhrer verhaftet. d m 


jetzt Thüringen vermeſſen laſſen, eine 


mit Diamanten reich beſetzte Sabatitre 
zum Geſchenk erhalten. -=~ — 
Berlin vom 1. Mai. 


Ein geſtern Abends bier geſchehener 


Selbſtmord iſt nur darum merkwuͤrdig, 


ausübte. Der Sohn eines hieſigen 


Gaſtwirehs forderte fidh Tags vorher 
auf den Namen feines Vaters bei 


weil ein Knabe von 14 Jahren in 


einem bemfelben bekannten Buͤchſen⸗ N 


macher ein Paar Piſtolen, unter dem 
Mit dieſen 
begiebt er ſich zwiſchen dem Branden⸗ 
burger und Potsdammer Thor an die 


Außenſeite der te, ſetzt das eine | 


Piſtol in ben Mund, das andre an 
die Bruſt und drückt beide zugleich 


getroffen hatten, daß er entſeelt zu 


Boden ſtuͤrzt. Der Vater, ein ſehr 


rechtſchaffener, geſchaͤtztet Mann, wandte 


! 


auf ſich ab, die denn auch fo gut 


A 


b 
B. 


an bie Erziehung dieſes Knabens Muͤhe 


und Koſten, und iſt daher Über den 
Verluſt feines‘ einzigen Sohns untroͤſt⸗ 
lich. Unbekannt iſt [1 pè was Aeg iu 


> ee | 
EN oae tr nn 
Intelligenz blatt sa Ne 4o. 


gusti 


| Rahmen RER Feten 


23 . durch 3 nacheinander folgende Fahre 


Avertiſſemente. 


Er Re 


Na cht i ch t. 

Wenn je eine, wohltblige und po⸗ 
litiſche Handlung dem publikum be⸗ 
kannt gemacht zu werden verdlent, fo 
iſt es gewiß in mancher Rück ſicht nade 
folgende: ; 
Der im Radomer Diſtrikt Weſtga⸗ 
; Ihiens domizilirende Albert Edler von 

Bukoewiecky hat unterm. aten März 
dies Jahrs das Offert an das Genes 
lalcommando des weſtlichen Theils 
Galiziens | eingefonbt , nicht nur 3 
Realinvalide zur beabſichtigten Erleich⸗ 
terung des ohnehin ſo ſehr belaſteten 
Militair⸗Invalidenfond in feine Dienſte 
und Verſorgung zu nehmen, und dar 
durch dem vom k. k. galiziſchen Lan 
desgubernium unterm xgten. Oktober 
sog wegen Aufnahme der Militair⸗ 

invaliden in Privotdienſte emanirten 
Kreisſchreiben ſeinerſeits moͤglichſt zu 
entſprechen, ſondern auch 12 andere 
Militairinvaliden von dem Sr. Kin, 
mu. des m Carl hoͤchſten | 


jeden täglich 6 pohlniſche Groſchen zu 


erfolgen. 


Wie nun das Generalcommando 
nicht verabſaͤumt hat, dieſes in allem 


Anbetracht ruͤhmlſche, und nachah⸗ 


mungswördige Anerbietben, welches 
ſeit bet dutch obbeſagtes Kreis⸗ 


ſchrelben wegen Verſorgungs übernahme 


der im Dienſt Invalid gewordenen k. 


CR Soldaten allgemein bekannt gewor⸗ 
denen allerhschſten Gesinnung Sr. Ma⸗ 
jeſtaͤt des Kalſers in dieſem weſtlichen 


Theile Goliztens von der Art das Erſte 
und Einzige i, Sr. Kon. Hoheit 
dem Kriegs z EE Marineminiſter zur 
hoͤchſten Kenntniß zu bringen. ; 
So ift nun hierauf mit telſt hof⸗ 
kriegsraͤthlichen Reſcript qe dato Wien 


den $ten dieſes Monats Mai der hoͤch⸗ 


fie Befehl erfolgt, dem gedachten Edlen 
von Bukowiecky bad fidi Wohlge⸗ 


fallen St. Kon. Hobeit des Erzher⸗ 
zogs Carl, 
des Hoffriegsraths fuͤr deſſen gute Ge⸗ 


und die Danknehmigkeit 


ſinnung gegen die im Dienft des dle." 


Staats Inpaliben gewordegen Krieger 


zu erkennen zu geben, zugleich aber 
guch dieſe patriotiſche Handlung durch 
die öffentliche Zeitung zur allgemeinen 
Wiſſenſchaft zu bringen. Welches dann 
andurch von Cete des Generalcom⸗ 
mendo's mit vollem Vergnügen in 
pflichtmaͤßigen Vollſug geſetzt, und 
deme fut noch ‚beigefägt. wird, daß 
a auf 


— 336 — vs p 
Die Kontraktsbedingniſſe werden der 


auf ergangene m Anordnyng⸗ be⸗ 
reits 12 verdienfivolle Invaliden des 
benannten Regiments zur Theilnahme 


an dieſen Beitrag fuͤrgewaͤhlt worden j 
í 3 1 1 i 


feyen,. 


(An Hb, : 


Da die Pachkzeit det proszowicer s 


Propination als aud) beg. Weinauf⸗ 
ſchlages, dann der Marft:s und ba 
gelber mit Ende Oktober l. zu 
Ende gehet, und dieſe Gele um 
Beſten des Stadtfondes wieder auf 
Y Jahr, das it, vom Iten. Novem⸗ 
ber l. J. bis Ende Oktober k. J. 1805 
verpachtet werden, 


Deifope hiemit bekannt gemacht t daß 
zum Praͤtium Fisci der Propination 
der , einjährige Zins mit 2500 fl. rh. 
2 fr, — des Weinaufſchlages 3 1 fi rb 
7-ft — der 9SRarftz und, Standgel⸗ 
der 307 fl. n X kr. werde qugtüpme 
men werden. Eos 

Der Termin zu den diefäligen tüito, 
zionen wird auf den rten Auguſt l. J. 
feſtgeſetzt. Pachtluſtige (Juden aus⸗ 
genommen, welche zu dieſen Lizitazionen 
nicht jugeläffen - werden) baben um die 
Ste Stunde Vormittags in Proszowiee 
in dem dortigen Rathhouſe zu er⸗ 
ſcheinen und mit der 


preis gerechnet, ſich zu verſehen. 


fo wird ſolches 
zür allgemeinen Wiſſenſchaft mit dem 


erforderlichen 
Baarſchaft zur Exlegung des TO proz 
zentigen Vadiums nach den Giéfale 


beſtehenden hohen Vorſchrift gemäß 


abgefaßt und vor Eröffnung der Vers 


ſteigerung denen Pachtluſtigen oͤffentlich 
kund gemacht werden. ^ 
Krakau den 12. April 1804. 


In amtlicher Verhinderung des m 


pu 
Joſeph Freiherr b. Knorr, 


ie ACER 


Kundmachung. 


Es wird hiermit zur „allgemeinen E 
das am Iten. >: 


Fenntniß, gebracht, 


d. J das den Lateranenſer GQorGerrer 
Corpus Chriſti gehörige hölzerne de 


1 Niro, 11, in Kofimir bei dieſem k. p 
Kreisamte serflsigermngémeife. hindan⸗ a 


gegeben werden wird. 


ES En, 


: Sealan "et 30. N Hen ^ = 


ec d HinS Met 


"Pre Dp es f. 

ipu zur Wieberbeſetzung der bei 
bein: Przemysler Ma giſtrate erledigten 
mit dem jährlichen Gehalt von 300 fl. rh. 
Iten Beiſttzersſtelle der 
in Folge hoher Guberniaß 
Verordnung vom Eten v. M. auf den 
letzten Mai l. J. feſtgeſetzt ſeh, und 
daher die diesfaͤlligen. mit den nöthi⸗ 


verbundenen 
Konkurs 


gen Wahlfähigkeits⸗Dekreten ex linea 
politica; und judiciali verſehenen Rome 


petenten ihre Oehuche 


noch vor dem 


letzten Mai d. J. bei dem fa przewys⸗ ; 


ler Kreisamte anzubringen haben. i 


frafau den sten Mai 1804. 
du 


Ankuͤndigu LET 
Am rata Juni d. TS Ub det oten 


Seine werden in der Syamorjner 
k. k. Verwaltungsamts kanzlei nachſte⸗ 


hende obrigkeitliche Gefaͤlle auf ein 
: Jahr anfangend vom Iten Novem⸗ 
ber 1804 bis Ende Oktober 1805 
mittelſt einer oͤffentlichen Perſteigerung, 
an dem Meiſibiethenden verpachtet 
werden. 


tens Die Welnſchanks Gerechtigkeit 
guf der ganzen Herrſchaft, das Praͤ⸗ 


; fium Fisei ift 116 fl. th. 
Jtens Die Brandwein⸗ Propination 


auf der Herrſchaft Jaworzuo fammt f 


dem Antheile von dem Kammeralguth 
Cienſſkowie „das Prörium a ift 
2682 fl. rh. 30 fr. 
ztens Die Milchnutzung von denen 
herrſchaftlichen Kühen und zwar: 
iu Jaworzno von 30 ada 
— Byezyna — 30 RN 
— Luſzawice — 400 
sers pone RP 
Das Praͤtium Fisei iſt von einer 
Kuh jährlich 8 fl. rh. J0 kr. 


Pachtluſtige werden demnach mit 


Ausſchluß der Juden auf dem obbe⸗ 
ſtimmten Tog in die k. Amkskanzlei, 
wo die näheren Bedingniffe täglich ein⸗ 


geſehen werden koͤnnen, vorgeladen, 


und haben ſich unter einem mit dem 
gewöhniichen egen 1 jul 
berſe hen. 

Jaworzuo am 16. April TR 
E Htuzik. 8 29 
t Pochnik. e 


polis 
Reginam Wefotowsla Viduam die 


Tok Metropolis 


enn 3. 
judicii erga ; confuetas conditiones 


Per -Magiftrütum C. R Metro- 
Cracoviae notum redditur, 


21. Januarii 1803 in hujati fub- 


urbio Clepardia dicto fub Nr, 82. 
fatis ceffiffe, et ſubſtantiam puram 


172 fl. rh. 28 1/2. kr. reliquiffe, 


Mathiae Welofowski et Salomeae 


de Wefolowskie Woznicka pro- 


libus et haeredibus praefatae de- 
functae igitur praefentibus deman- 


datur, ut in [patio 3 annorum et 
18 hebdomadarum jura fua ad 


hanc haereditatem deducant, quo 
fecus hoc termino elapfo haec hae- 
reditas infinuantibus et legitiman- 
tibus-fe haeredibus addicetur ex- 
tradeturque. 


E 


Gollmayer. 
Rangltein, 
Lodzinski 


Ex Conſilio Maj iftratus €, R. 


"racoviae - die 
20. Aprilis 1804. N ; 


“Piin ta. € 2 


. — ö CER UEM — 


per Magiflzatum, GER; Metr. 
adde notum: redditur; lapi- 
deam Elerskianam- "Cracoviae fub 
Nro. $66. fitam judicialiter ad 
fl. rh. 1678 anno 1801 aeftimatam, 
medio 5 licitationis die 9. 
c, hora 3, poftm, hie 


disvenditum iri. 
Ou- 


e u 338 — 8 


Omnes itaque einendi cupidi: ad 
lianc licitationem inviantur. 
Caeterum omues Creditores hy- 


a) Emendi cupidi "decimam Pare 
tem numerati pretii aeſtimationis 
et Fisci 4904 fl. rh. 35 kr, qug - 


potecarii admonentur, ut non ex- l- vadium ante Licitationem - depo. 


pectando feparatas adcitationes, jura 
fua realia ad Protocollon licitatio- 
nis infinuent, quo fecus eorundem 
ticirca repartionem pretii liciti 
nulla habebitur reflexio, 

Gollmayer, 

Rangitem, 

Lodainski. de 

Ex Gonfilio Magiſtratus C. R. 
Urbis Metropolis Cracoviae die 
20. Aprilis 1804. 2 


ber Magiſtratum C. R. Mett, 
Cracoviae notum redditür: Lapi- | 


deam in Platea Columbarum fub 


Nro. 256. ftam D. Michaelis Sro- $ 


czynski propriam ad 4904 fl. rh. 
35 kr. judicialiter anno 1802 sefli- 


matam quam quidem D. Matheus 


Bukowski judicialiter anno elapfo 


pro 7000 fl. rh. emit licitationis ^ hand Le 1 
Pro 7 $ citationis ad Prothocollon inſinuent, 


vero conditionibus non fatisfecit 


pro re Jure vincentium | Suceeffo. _ 


sum. Pauli Paszyc in fatisfactio- 
nem-Summae 43431 fl pol. c. f c. 
detricta quota 25709 f^ pol. ío 


Sroſſ. ad rationem Capitalis per- 
cepta denuo medio Publicae Lici.. 
tationis die 14. Junii a c. hóra.3 


poftmeridiang hie Judicii peragen- 
dae disveuditum ‘iri erga Tequenm- 
tes conditiones: quod 


nere et is 7 5 

b) Emptor praetenfionem per 
praefatos Succeſſores Pafzyeiana 
eyictam fuperius citatam una cum 
ufuris. et Litis expenfis pravia li- 


| quidatione determinandis intra 14. 
dies ab actu Licitationis ad Depo- 


ſitum comportare ö ; 

c) Summas yero hypothecatas 
quas creditores ante ſtipulmtum ne- ' 
fors enumerationis terminum recie 


| pere recularent, emptor pro rata 
| pret Liciti in fe ſuscipere obliga- - 
| bitur. et £ ; sr 


d) Si emptor conditionibus Helti 


non flaret , tum ad ipfius pericu- 
lum nova Licitatio publicaretur. ^ 
|. Omnes itaque "emendi cupidi ad 
hanc Licitationem-inviantüut. Cace 
terum Creditores hypothecarii ad. 


monentur, ut non expectando fe- 
paratas àdeitationes jura ipfis ad 
hanc Lapideam inſervientia die Li- 


quo fecus eorundem circa repar- 
titionem Pretii liciti nulla amplius 


ratio habebitur. 6% | 
er Folie:: 

»Lodzinski. 8 
: . . Hirfehberg.: 


Ex Confilio Magiftratus C. R. 
Metropolis Cracoviae die 6, Apri- 
lis 1804. op Ee 

: 5 Plinta. 3 1 


Per 


= 39 = 


Per Magiftratum Gel, Reg. Ur- 
bis Metr. Cracovie notum redditur, 


Lapideam in foro Scrutalis [ub Bas 


Nro. 676 fitam, poft olim Simonem 
Ziebrowski relictam, medio publi- 


cm Licitationis hie Judici3 Die 28. | 


‘Maii 1804. hora 3 poſtmeridiana 
peragendæ, erga conſuetas condi- 
tiones disvenditum airi, 
- Omnes itaque emendi cupidi a 
hanc Licitationem inviantur. 
Ceterum omnes Creditores Hy- 
pothecarii .admonentur, ut non 


expectando, feparatas adeitätiones, | 
Jura circa Licitationem ad 


eorum | 
Prothocollon infinuent , quo fecus 
ipforum, nulla amplius ratio, circa 
repartitionem pretii liciti habebitur. 
^ .Golimayer. is 

4 tz Rangſtein. 22 = d s 


Lodzinski. l par Nro. 267., kömmt von Madste. 
Der Herr Graf Joſeph von Wielo⸗ 
churski mit Gattin und 8 Bedienten, 


Ex Conſilio Magiltratus Craco- 


wienfis Die 27. Aprilis 1804. 


zz Plinta, 3 3 


| per Magiſtratum Caf. Reg. Me- 


tropolis Cracovie notum redditur, 
-mullum varia, mobilia domeſtica & 
pretiofa, poft olim Simonem Zie- 


browski relicta medio publicae Li- 


citationis in Lapidea fub Nro, 676. 
fita die 22. Mai a. cur, hora 9. 
mat, discenditum iri. — 


Omnes itaque emendi cupidi ad 


| hanc Licitationem inviantur. 


Drdatzki. 
Lodzinski. 
j Hirfchberg. | 
Ex Confilio Magiſtratus Cf. Me- 


tropolis Cracoviæ Die 26. Aprilis 


1804. Plinta. 2 
Angekommene Fremde in Krakau. 
e Am s. Mai. 


Der k. k. Lieutenant von Wenzel Kol⸗ 
loredo Infanterie Herr Jwanowich, 


7 EAM 3tib. 45, koͤmmt 


von Sala. 

Der Herr Franz von Kruſchinski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
pary Nro. 5, koͤmmt vom Lande. 

Der k. k Kreiskommiſſaͤr Herr Martin 

von Lewiecki, wohnt auf bem Ale, 


wohnt in der Stadt Nro. 447., koͤmmt 
von Jodlow aus Oſtgalizien⸗ ; 


Am 6, Mai. 


Der Herr Graf Kouſtantin von Bos ; 


; browski mit 4 Bedienten, wohnt 
in der Stadt Nro. 483. koͤmmt von 
Imoald aus Oſtgalizien. 


à Am 7. Mai. 

Der Herr Joſeph von Borowski mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Mro. 94 , kommt vom Lande. 

Die Frau Fuͤrſtin von Tzertwartinska 
mit Gefolge, wohnt in der Stadt 
Nro. 504. koͤmmt von Wien. 

Der 


8 e UE 


Der Herr Anton von Kochanowski mit 
2 Bedienten, wohnt in ber. Stadt 
Pro. 94., koͤmmt vom Lande. 


Der Herr Kajetan- von Parys mit Fa⸗ 


milie und 3 Bedieuten, wohnt in 
der Stadt Nro. 113. koͤmmt vom 
Lande. 


Oer Herr Kasper von Wikowski "hit ; 
1 S5ebitnten, wohnt in der Stadt 


Nro. 452. kommt von Tarnow. 
Der Herr Johann von Wachowitz mit 
2 Bedienten, wohnt auf dem Kles 
pParz Nido. 48. kommt von Lutomirz 
aus . ; 
Am 8 Moi, AN x 
Der Herr Michgel von Hobſenskt mit 
1 Bedieuten, wohnt in der Stadt 

ro. 483.) koͤmmt vom Lande. 

Oer Herr Kaſſmir von besniowski mit 


2 Bedienten, wohnt in der Stadt 


rd» 95., koͤmmt von Sattolp. 


Der Herr Karl von Parplingki mit rd 
Bedienten, wohnt auf dem Kleparz ; 


Pro. 26., koͤmmt vom Lande 


Der Herr Andreas von Schfzepanow⸗ : 
ski mit 5 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 95. koͤmmt von Bo⸗ 


brownik aus Oſtgalizien. 
Am 9. Mai 


Oer fai, kußiſche Maste Herr N 


Georg von Brendel mit Gemahlin 


und 3 Vedienten ; wohnt auf dem x 


Dem Saglóbuer < 


Stradom Nro. 16., kömmt Mon 
Warſchan. 

Die Frau Fuͤrſtin von Galizin mit Ger 
folge) wohnt in Nt EAE Nr. Soth, 
koͤmmt von Wien. 


m G 


Berforbene in Krakau Ee den Bor 
ſtädten. 2 


^no Mai. 


i Dem Laglöhner Sebatian Gutskt f i | 


S. Jakob, 3/4 Fahre alt, an ber i 
Abzehrung auf dem Kleparz Qvo. 


138. : 
Am ro. Mai. 
Dem Bürger. a Skarbinski A g 
Marianna, „Monate alt, am 
Steckkathar, à der Stadt Nro, 635. 5. 
Das, Bettelweib Luzia Ciepiel otosta, i 
EI Jahte alt, an der e i 
in, der Stadt Nro. 501 ue 
Am tt. Mai. ; 
Johann Kurowaki i 
T. Anna, r 3/ Jahr alt, an 
Konvulſionen, in der Stadt Nr. 506. 
Dem. Gärtner Blaſſus Jauutek ſ. S. 
Stanislaus, 5 Tage alt, an uu. 
vilfionen , in Schwarzdorf Nro. 6 


Dem Bedienten Thomas Lewandowsk:z 


S. Santi, 1 ½ Jahr alt, am 
Durchlal, 3 dem Sand Nr. IR 3 


B m wf 
Her Korez Weißen zu 6 30 
— — Korn — 4 45 
— Gerin — 337 1/2 
— — Haber — 2145 
— — Hirſe — 9 — 
— — Erbſen — 4150 


2 $39 
r 
8 un 7139. 


La ner e 
vom. TA Mai 
fl. J kr. i Pie 
es E- 
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Fehr und verlegt bei Jofeph Georg Traßter, . F. Gubrraislz Budbnder — 


